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Kugelkunst fiir eine schönere Schule
Det Neckartenzlinger Realschulrektor Sippel und Künstlerin Gisela Glucker haben eine ungewöhnliche Aktion ins Rollen gebracht

Unsere schu le soll schöner werden, sag-
te sich RealschulrektorAchim 5ippel.
Er konnte dieTübinger Künstlerin Cis€la
Clücker für ein veßchönerungspro-
jekt gewinnen, das auf einer ausgeklü-
gelten Faökonzeption basiert. Das
Geld dalürsoll eine originelle Mitmach-
Aktion bringen: 500 kunswoll gestal-
tet€ Holzkugeln sollen im Okoberver-
steigert oder ve*auft werden,
voN VoLKER H^usslraNd

NECKARTENZUNGEN, 40 Janft hat die Real-
schule des schulanilltr auf den Buc&el-
600 Schüler und 50 Leh€ gebeh dolt tä€-
rich ein und as und verbdigen einen gh-
8e! Teil des Tage6 in dem witläungen und
D{ibeBichtlichd C€bäude. Nicht Db€-
dingt ein Ort zm Wohülihlo, wie Belior
Sippel fildet, Er nelnf eü1 Eeispiel ,,Die
Verbindügsgänge üit den tiei hsabhih-
genden dunkld Ilolzdecker, das (l11i.kt."
Giela Glucker hat ebenlalb gqau hinge-
sehd hd leGchmutzt sirkende Betor-
pfeiler, Sitzflächeb üit abblsttehder Far-
be, FeblIchd, die bichi zsajllmnp€s-

Die lvbiDger Ktitutldin kennt sich au
mit deb TtuM Klrßt ud Bauen. Sie hef
sich beEits mehreE Objeke - dannter
einige Schulen hiüEich angenommen
üd weiß, wo der Schuh dnick. ,,Wsn Ge-
bäud€, m doeD de ZaIn der Zeit nagt.
scbrittweise Dd nu puktuell renovidt
weder, passt da oft nicht asalMen."
Man babe sich zwr im Laril de JEIüe dran
gewölnl, es bleibe aber däs ce6lbl, ,,ei-
genttich mü€ste es anders sein".

Dieschulesoll zu einem ortwerden,
än dem mansich wohlftihlen l(änn

Seit tahEn äfteiten R€Ltor Sippel und
seine Kotlegen d einem posiliven Elichei-
aEgsbüd ihE Schule. .,wir haben ein
Iaitbild @twickelt Dd unseE ltoaepage
prchsiorelt aufgebaut, ein schülpb-
gr€rM gehört ebenlaus ddu." Auch das
Schulgebaude selbst, so Sippei. sei ,,ein
wicht'rgs Pädagoge". Man suche deshaib
leit einigq Zeit nach Möglich.t<eiten, die
Schule so zu geltalten, dass sich schüle!
iahE! uDd Eltem dolt wohlnihlen können.
rl]lß vieder habe es in d@ velgangaen
Jahre! Ä.ktioneE zu VeEchöDeMg der
Schule segebed aletzt haben Studentin
nd de! Närtilget Hochscbrre lür Kunst-
thehpiespiel€rüch Klßt in die Schde g€-

Sippel b2f c:6ela clucke! die ihh vo!-
hc schoa bekont wd, im vergaDgen€n
Jäh bei dq BildDgsmesse Didäcta iD
StutkErt bd sprech sie erj ein mögLiches
gemeituses Psjekt an. wenig später
mrden in kleiret RDde G1!cke! Sippel
üd einige Lebdkollego - die ersten Ide-
er etwick€lt. Mttt@eile würde ,,die Ku-
gel ins Roüen gebracht", wie das Siarier-
pEjekt euch genannt wird. Seit Ende April

Nürtin

werder 500 nolzkugeh nit eüem DuEb-
messd von acbt ZentiheGn im Oft in
Uhlaul gebhcht. Sie wud@ am Teil d
Scbliler, lahreq Elten @t'tent Dd liegd
bei de Gäftne€i MaM üd bei ltdE &
Daiber tu kostenlos@ Mitulme be€it.
&und 100 Kugeln üdden an ausgewählte
PeEönlicbleiten, darutd der CDU-Bun-
destaesabgeordDete Mictael Iiolrich ud
der schilkt€Uer Peter Htu{ihg, alEgege,
ben. Aüch Bürg€meister Herbelt Krilge!
bekM eine übereicht.

Arb Hokkugelbesitze. sind aufg€luter-
den frnden C4g@stand kEativ d gestal-
ten. Bis Ende Jui soüeD alle g6talt ten
KugeLn in d€r R€ls.hule abgegeben wd-
den. Am Freitag, 19. Oi<tober, vird ein Teil
der kleinen KNtwe*e veßteigert. Älie
mdeEr werda velkauft- Sippel und seiEe
Mitstriter hofie!. d@it eü! ansehlliche
Sume edösd a kömen, die der V4chö-
nesrg der schxle ägütekob4o sou.

Iatztlich hängt der Uhlang dd v6chö-
nemceEa6DahEeE davon ab, vie viel
Gerd Sippel ud seile Mitsb€iter daiir a-
sa@trblingef,. Ds Gludsiock bilden
20 000 E@, die ds eektoi ä6 den ihü
für Schuialgelegenheiten ar Verfügug
slehddeb Etat dafür b@itste[en win.
DavoD sind rud 1500 EuE 6lü die Ku€el-

AktioD Dd das Honord fiü cisela clu-
cker a bsteiten. Sippel hoft d€sbalb
auch aul SponsoFn, die das Pbje!:t rter-

Ohne U nterstützung durch
die cemeinde gehtes nicht

Geld vou der cemdndaewaltEg - die
als Schüttäger irjr die Bel&ge des örfu-
ch* Schul$eseff venntwonUcb zeichnet

ist loraüsichtlich niclrt a esalts.
Sippel sieht das gelesen. '1!-r habeD zuge-
sägt, dss wü ohne gb6e nnäüie]le Untd-
6tü1zung susko@en wolio-" Cau ohre
UfterstützEg durch die Gemeirde gehe es
allerdings nicht, Z@ eiEs e1irds Bau-
p]ene vom Sch!1gebäude b@ötigt, zM an-
d@n kömtd, hoüi Sippel, manch€ Arb€i
ten von GemeindeeiüichtEgs, zfu Bei-
spiel deh Bannof, geleisGt werden. ,,So-
lange wü nicht dit äUzu gFßen Alsprü-
cheD an die Gemeidde heldtreten, wld
wer VorhabeD wohlwollend 1rntshitzt",

'Falbe eEeugt Gefü}re" ist de! Leitge-
danl<e, nit de Gise1, Glucke! a die As-
ebeitug ihEs Koüepts fit die Schule
geht. Ihr schveben ein auf Farbd bsie-

Hdes Iailsystem ud gestaltete FarbEiu-
me vor .,Ubd di€ Fabe soll trE €tkemen
könEeD, wo es ä dm Rälüs gebt ode! so
dq Rektor zu Snden ist." Damit &tl B€s-
chd, aber auch den Schule melr Orien-
tierog gebote4 weldo. Die dunkelbEü-
!€n Deckd in dd Gänge wiü sie durtr
Fdb@ optisch höher e6chei!@ l4a-
UDd hir das AtriD im ErgagEbqlicE
das mit hötzeme Sitzscbald aüsgestattet
ist, kömte sie sich eile ANg€st ttug in
Regoboge.Jarben vorsteuen. Bei der
Fdbgebbg Eöchte sie sich d P@fll der
Schule - Mottor ..LebeD iefreb" - orientie-
@, das aul eineh bre$o c€lb. en1d hd-
le Blau 6d deenten Ma€enf; bsiert.

Während GlucLE ihr Koüept ausarbei-
tet, we.ds panllel da e der schure di€
wlische der Schtild üd lahEr ehittelt.
h gemeid3rr@ Tftffd werdeE die E€eb-
disse a$Setsucht. ,Es ist ein Prczgs, der
Zelt braucht", sa€t Glucker Und, vie €r-
wälDt, Geld. Ehtnach der Kugelvesteige-
lug äm 19, Olrtobd diDtich wüd festst€-
hen, ü welche GlößeEordluns tatsäctilich
gepblt werdd kä@ Die kugebr.noo
komt, so viel steht ieLzt schon t6t. setE
gut ar. ,,Es ist uns gelug€D, die schü1e iü
C€spräch zu blirgetr", fEut sich Rekor
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